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27. Juni 2008: Besuch des Paul-Scherrer Instituts 
 
Wir laden Sie herzlich ein, mit der «Science Alumni UZH» das Paul-Scherrer Institut (PSI) in Villigen AG zu besu-
chen. 
 
 
Allgemeine Informationen 
Datum  Freitag, 27. Juni 2008 
Treffpunkt Um 15 Uhr beim Besucherzentrum des PSI («psi forum»),  
  Paul-Scherrer Institut, 5234 Villigen AG 
Agenda  - Einführung in das Forschungsprogramm im «psi forum» 
  - Besichtigung der Swiss Light Source (SLS) 
  - Besuch der Protonentherapie-Einrichtung zur Behandlung von Tumoren 
Dauer - ca. 3 Stunden 

- Anschliessend gemeinsames, fakultatives Nachtessen in der Oase (mehrfach für ihr Angebot 
ausgezeichnete Kantine des PSI) 

Kosten ca. CHF 40.- pro Person (fallen nur bei Teilnahme am Essen an) 
 
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 13. Juni 2008 per Email an communication@mnf.uzh.ch oder mit dem 
Anmeldeformular per Post oder Fax an. 
 
Adresse 
Science Alumni UZH 
c/o Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät 
Winterthurerstrasse 190 
8057 Zürich 
 
Fax +41 44 635 68 06 
 

mailto:communication@mnf.uzh.ch


 

2 

Hin- und Rückreise 
Die Hin- und Rückreise findet individuell statt. Folgende Reisemöglichkeiten stehen Ihnen zur Verfügung: 
 
Mit dem öffentlichen Verkehr (Zug / Bus) 
Hinreise ab Zürich HB 
Zürich HB ab  14.06 Interregio 
Brugg an  14.30 
Brugg ab  14.35 Bus 
Villigen PSI (Ost) an 14.51 
 
Rückreise ab PSI 
Villigen PSI ab  jeweils .02 / .32 via Brugg 
oder   jeweils .09 / .39 via Station Siggenthal und Baden 
 
Weitere Informationen zum Fahrplan erhalten Sie unter www.sbb.ch
 
Mit dem Auto 
Sie erreichen das PSI entweder via Brugg oder Baden: 
 
Via Brugg 
In Brugg folgen Sie den Schildern Koblenz-Zurzach. Nach der Siedlung Lauffohr und einer kurzen Steigung zwei-
gen Sie nach links Richtung Remigen/Villigen und nach etwa 500m nach rechts Richtung Villigen ab. Ungefähr 
1km nach dem Dorfausgang Villigen liegt rechts das PSI-West. Das PSI-Ost erreichen Sie über die Aarebrücke. 
 
Via Baden 
In Baden folgen Sie den Schildern Koblenz-Zurzach. Sie fahren durch Nussbaumen, Untersiggenthal und Station 
Siggenthal. Ungefähr 1.5km nach dem Verkehrskreisel biegen Sie dem Wegweiser entsprechend links zum PSI ab 
und erreichen das PSI-Ost. 
 
Anfahrtskarte (die Karte finden Sie auch unter: www.psi.ch/der_weg_zu_uns/der_weg_zu_uns.shtml) 

 
 

 

http://www.sbb.ch/
http://www.psi.ch/der_weg_zu_uns/der_weg_zu_uns.shtml


 

3 

Das Programm 
 
Das «psi forum» 
Das «psi forum» ist das Besucherzentrum des Paul-Scherrer Instituts. Es enthält einen Showroom, in dem über 20 
Exponate einen Querschnitt durch die Forschungsschwerpunkte des PSI bieten und aktuelles und zukunftsgerich-
tetes Wissen vermitteln. 
 
Weitere Informationen über das «psi forum» finden Sie unter www.psiforum.ch/
 
Die Synchrotron Lichtquelle Schweiz (SLS) am PSI 
Mit langwelligem Synchrotron Licht untersucht man vor allem die Eigenschaften von Oberflächen. Kurzwellige 
Röntgenstrahlen hingegen dringen tiefer in eine Probe ein und erlauben damit Strukturuntersuchungen von neu-
en Materialien. Unter anderem werden an der SLS folgende Forschungsgebiete untersucht: 

- Struktur von Proteinkristallen 
- Magnetische Eigenschaften von Oberflächen 
- Katalytische Oberflächen und solche mit sehr geringer Reibung 
- Solarzellen mit hohem Wirkungsgrad 
- Hochtemperatur Supraleiter 
- Spektroskopie an Atomen 
- Dreidimensionale Rekonstruktion (Mikrotomographie) von biologischen Proben und neuen Werkstoffen 
- Bestimmung der Kristallstruktur für Mineralogie, Chemie etc. 

 
Weitere Informationen zur SLS finden Sie unter www.psi.ch/forschung/benutzerlabor_synchrotron.shtml
 
Protonentherapie am PSI 
Das PSI betreibt die weltweit erste und einzige kompakte Strahlentherapie-Einrichtung mit Scanning-Verfahren 
für die Behandlung von tiefliegenden Tumoren mit Protonenstrahlen. Mit der am PSI entwickelten Spot-Scanning-
Technik können Krebstumoren im Innern des Körpers zielgenau bestrahlt und das Tumorwachstum erfolgreich 
gestoppt werden, ohne das umliegende gesunde Gewebe zu schädigen. Diese neue Therapiemethode basiert auf 
den besonderen physikalischen Eigenschaften von Protonen, die auf höhere Energien beschleunigt und mit Mag-
neten präzise in den Tumor gelenkt werden können. Beim Eindringen in den Körper werden sie abgebremst, und 
sie deponieren den grössten Teil ihrer Dosis beim Stoppen im Tumorvolumen. Das gesunde Gewebe wird dabei 
optimal geschont. Angewendet wird diese Bestrahlungsmethode bei Hirn-, Schädelbasis- und Wirbelsäuletumo-
ren und Sarkomen im Beckenbereich, ferner bei Augenmelanomen schon seit fast 25 Jahren. Seit Februar 2007 
ist ein neues, am PSI entwickeltes Medizinzyklotron für die Behandlung der tief liegenden Tumoren in Betrieb, 
das als Prototyp für den Einsatz in Spitälern dient. 
 
Weitere Informationen zu den medizinischen Anwendungen finden Sie unter http://p-therapie.web.psi.ch

 

http://www.psiforum.ch/
http://www.psi.ch/forschung/benutzerlabor_synchrotron.shtml
http://p-therapie.web.psi.ch/

